
Voraussetzung dafür war die was-
serrechtliche Bewilligung der Be-
zirkshauptmannschaft Innsbruck vom 
27.01.2006. Die Arbeiten umfassten 
die Errichtung eines Beschickungs-
bauwerkes im Bereich Jägerstraße zur 
geregelten Dotierung des Baubaches 
aus dem Amtsbach beziehungsweise 
aus dem Unterwasser des Kraftwerks 
Walderbrücke mit einer Wassermen-
ge von 30 l/s sowie die Sanierung und 
Säuberung des bestehenden Baubach-
gerinnes. Dazu kamen noch diverse 

Umlegungs- und Verrohrungsarbeiten 
und das Auslaufbauwerk im Bereich 
Krüseweg für die sichere Einleitung 
in den Regenentlastungskanal und die 
damit verbundene Rückführung in den 
Unterlauf des Weissenbaches.

Umfangreiche Arbeiten
Die Renaturierungsmaßnahmen um-

fassten das Entfernen von Müll, Bau-
schutt, Grasschnitt, Betonreste, die An-
passung des Gerinnes an die Gegeben-

heiten (Verbreiterungen usw.). Ein Teil 
der Arbeiten wurde von Mitarbeitern 
des Bauhofes durchgeführt. Vorab gab 
es noch eine Reihe von Informations-
vorträgen für die Anrainer, um das Pro-
jekt zu präsentieren. Diese beurteilten 
übrigens diese Maßnahmen äußerst po-
sitiv. Die Inbetriebnahme der gesamten 
Anlage erfolgte am 16. Oktober.

Bescheid Kraftwerk Weis-
senbach aufgehoben

Der Berufung der Haller Stadtwerke 
gegen den Bescheid des Landeshaupt-
mannes, der dem Bau dieses geplanten 
Kraftwerkes die wasserrechtliche Be-
willigung  verwehrt hatte, wurde nun 
seitens des Ministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft als zweite Instanz statt 
gegeben. Der Bescheid wurde vom 
Ministerium aufgehoben und der er-
stinstanzlichen Behörde aufgetragen, 
den Antrag der Berufungswerberin 
neuerlich in Behandlung zu nehmen.

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung  
findet am Donnerstag, den 15. November, um 19.00 Uhr,  

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
„Zugestellt durch Post.at“
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Ausgabe Nr. 12 · November 2007

Baubach in Absam wieder instand gesetzt
Abgeschlossen sind nun die Arbeiten für die ökologisch begründete Inbetriebsetzung des Baubaches in 
Absam. Damit ist die Erhaltung des Baubaches gewährleistet und eines der traditionellen Gewässer in Ab-
sam rinnt wieder rechtens.  Die Gesamtkosten betragen rund 150.000 Euro.
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KUNDMACHUNG - WINTERDIENST

Die Gemeinde Absam erlaubt sich, auf die gesetzliche Anrainerverpflichtung 
gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung hinzuweisen. Diese Verpflichtung 
umfasst sowohl den Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Geh-
steigen und Gehwegen als auch die Säuberung derselben von Verunreini-
gungen, sowie des weiteren die Entfernung überhängender Schneewächten 
und Eisbildungen von den Dächern und lautet wörtlich:

§ 93 Absatz (1) StVO:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befind-
lichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

§ 93 Absatz (2) StVO:
Die in Absatz (1) genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße ge-
legenen Gebäude entfernt werden.

Von Seiten der Gemeinde Absam wird darauf hingewiesen, dass zwar im Zuge 
der Schneeräumung durch den Gemeindebauhof auch die oben genannten 
Flächen teilweise mitbetreut werden, die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der im § 93 StVO angeführten Arbeiten verbleibt 
jedoch in jedem Fall beim Liegenschaftseigentümer.

Um darüber hinaus einen reibungslosen Ablauf der Schneeräumungsarbeiten 
gewährleisten zu können, wird ausdrücklich auf das Halte- und Parkverbot 
gemäß § 24 Absatz (3) lit. d) und e) StVO hingewiesen, wonach das Halten 
und Parken auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr verboten ist, wenn nicht min-
destens 2 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben bzw. auf der 
linken Seite von Einbahnstraßen, wenn nicht mindestens 1 Fahrstreifen für 
den fließenden Verkehr frei bleibt.

Zusätzlich wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass das Deponieren von 
Schnee von privaten Grundstücksflächen wie Vorplätzen, Zufahrten usw. auf 
und neben öffentlichen Verkehrsflächen ausnahmslos verboten ist und bei 
Zuwiderhandeln die deponierten Schneemassen von der Gemeinde kosten-
pflichtig entfernt werden.

Die Gemeinde Absam ersucht höflich um diesbezügliche Kenntnisnahme und 
hofft, dass auch der kommende Winter durch gemeinsames Zusammenwir-
ken der öffentlichen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusst-
seins wieder ohne größere Probleme und vor allem möglichst Schadensfrei 
bewältigt werden kann.

Winterdienst auf Gehwegen und Gehsteigen
Entfernung überhängender Schneewächten und

Eisbildungen von den Dächern

HINWEIS

Downstairs bis 
auf weiteres ge-
schlossen
Die Ereignisse in den letzten 
Wochen im Ortsteil Eichat bzw. 
im Bereich Finkenberg (Zer-
störung von Fensterscheiben, 
Glasflaschen im Kindergarten 
Spielplatz und auf der Straße, 
Lärmbelästigungen und Krawal-
le nach den Öffnungszeiten des 
downstairs, Alkoholmissbrauch 
durch Jugendliche sowie mas-
sive Beschwerden von Gemein-
debürgern) haben die Gemeinde 
veranlasst, das downstairs mit 
29. Oktober bis auf weiteres zu 
schließen.
„Leider trifft die Maßnahme nun 
alle Jugendliche, die regelmäßig 
das downstairs genützt haben, 
um dort ihre Freizeit zu verbrin-
gen“, fiel Bgm. Arno Guggen-
bichler diese Maßnahme nicht 
leicht. Es dürfe aber nicht sein, 
dass durch die unverständlichen 
und sinnlosen Aktionen einiger 
weniger die gesamte Jugend in 
ein schiefes Licht gerückt werde. 
Daher berät derzeit die Gemein-
de Absam gemeinsam mit Ju-
gendbetreuern, Streetworkern, 
Beamte der Polizeiinspektion 
Hall und Mitglieder des Jugend-
beirates, wie man hier eine Lö-
sung finden kann.
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Ausgabe der Müllsäcke, Aufkleber und gelb-
en Säcke für die Kunststoffsammlung 2008

Wir machen darauf aufmerksam, dass diese Termine auch für jene Mitbürger gelten, die noch Müllsäcke 
haben, aber nicht das gesamte Jahr 2008 damit auskommen.
An allen in Verwendung stehenden Müllgefäßen müssen Aufkleber für 2008 angebracht werden. Haus-
halte, die zur Ausgabe nicht erscheinen, wird es nicht mehr möglich sein, Säcke während des Jahres 
zu holen. Davon ausgenommen ist der Nachkauf. Der Jahreskalender „Müllentsorgung 2008“ wird 
ebenfalls verteilt.

Die Ausgabe der Müllsäcke und der 
Aufkleber für das Jahr 2008 erfolgt 
laut folgendem Plan:

Wir bitten alle Haushalte, diese 
Tage und Termine einzuhalten und  
verlässlich ins Gemeindeamt zu kom-
men, oder eine Vertretung zu schi-
cken.

Montag, 19. November 2007
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Am alten Schießstand, Ahornstraße, 
Amtsschmiedshöhe, Andreas-Hofer-
Straße, Bachgasse, Bettelwurfsiedlung, 
Birkenstraße, Bgm.-Franz-Herzleier-
Weg, Breitweg, Bruder-Willram-
Straße, Buchenweg, Daniel-Swarovski-
Straße, Schulstraße, Schützenweg, 
Sewerstraße, Sebastian-Ruef-
Straße, Semmelweißstraße, Bgm.-
Wechselberger-Weg

Dienstag, 20. November 2007 
14.00 bis 19.00 Uhr 
 
Dörferstraße, Eibenweg, Eichatstraße, 
Eichenweg, Eismeerstraße, Fanggasse, 
Feldweg, Fiegerstraße, Finkenberg, 
Flurstraße, Föhrenwald, Föhrenweg, 
Franz-Hairer-Straße, Frauental, 
Gartenweg, Grillprazerstraße, Halltal

Mittwoch, 21. November 2007 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Haspingerweg, Heideweg, 
Humboldstraße, Im Moos, Im Tal, 
In der Wiesn, Ing.-Weber-Weg, 
Jägerstraße, Johannesweg, Karl, 
Wirtenberger-Weg, Kaplanstraße, 
Karl-Zanger-Straße, Kreuzstraße, 
Krippstraße, Krüseweg, Kurzer 
Weg, Lindenstraße, Lärchenstraße, 
Lenerweg, Lois-Welzenbacher-Straße

Donnerstag, 22. November 2007 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Maderspergerstraße, Max-Weiler-
Weg, Melans, Mitterhoferstraße, 
Monikweg, Mühlenweg, Negrellistraße, 
Nuelweg, Oswald-von-Wolkenstein-
Straße, Rhombergstraße, Poschweg, 
Riccabonastraße, Rudolfstraße, 
Samerweg, Schillerstraße, 
Salzbergstraße, Schloßweg, 
Schubertstraße

Freitag, 23. November 2007 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Siedlerweg, Speckbacherstraße, 
Sportplatzweg, Stainerstraße, 
Strasserweg, St. Marienweg, 
Tannenweg, Villandererweg,  
W.-Schindl-Straße, Walderstraße, 
Walter-Senn-Straße, Wiesenweg, 
Weißenbachweg, Woditschkastraße, 
Zueggstraße, Zunderkopfstraße

NIKOLAUSUMZUG 2007
Auch heuer organisiert der Familienverband Absam, 
unterstützt vom Tourismusverband, den beliebten Nikolausumzug.
Termine:
Nikolausumzug – Mittwoch 5.12.2007
17.00 Uhr Auszug des Nikolaus aus der Basilika Absam, vom Kir-
chenwirt fährt die Kutsche über die Dörferstraße bis zum Platz 
vor dem Gemeindeamt!
Hausbesuche - Dienstag 5.12.2005 ab 17.15 Uhr

Anmeldungen für Hausbesuche:   
Absam Dorf: im Gemeindeamt 56489
Eichat: Frau Wanker 42774

Der Kindergarten und die Volksschule 
Absam Eichat bedanken sich bei der 
Absamer Bäckerei Mühlbacher für die 
köstliche Jause, die den Kindern zum 
Tag des Butterbrotes spendiert wurde. 
Wie auf dem Foto ersichtlich, schmeck-
ten die Butterbrote allen ganz ausge-
zeichnet.
Herzlichen DANK dafür!!!

Tag des 
Butterbrotes
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Die Förderaktion für eislaufbegeister-
te Kinder und Jugendliche aus Absam 
wird von der Gemeinde auch dieses 
Jahr wieder durchgeführt.

Das Echo ist hervorragend. Deshalb 
gibt es auch heuer wieder für alle Ab-
samer Kinder, Schüler und Jugendliche 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, die 
mit Hauptwohnsitz in Absam gemel-
det sind, eine finanzielle Unterstützung 
beim Kauf einer Saisonkarte für die na-
he gelegenen Eislaufplätze in Mils oder 
Hall in der Höhe von 10,- Euro. 

Die Saisonkarten sind ab sofort im 
Gemeindeamt Absam während der 
Amtsstunden im Sekretariat erhält-
lich. Bitte ein Passfoto mitbringen.

Unterstützung jun-
ger Eisläufer
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Die Glocke wurde vom Besitzer der 
„Bergerkapelle“ und „Knappenhäusl“, 
Karl Obleitner, gespendet. Die vom Pa-
ter Damian, OFM, geweihte Glocke wur-
de insbesondere seinem abgestürzten 
Sohn Wolfgang, seinem Bruder Sieg-
fried, sowie allen verunglückten Berg-
steigern und Bergknappen gewidmet. 

Die Einweihungsfeier wurde dan-
kenswerter Weise von Werner Strasser 
und Reinhard „Fips“ Herzleier in ge-

konnter Manier musikalisch umrahmt.
Das Marienglöcklein wurde in Waid-

ring gegossen, das Joch dazu wurde 
vom Absamer Anton Neurauter ange-
fertigt. Die Befestigung am Glocken-
stuhl stammt von Toni Neurauter und 
Michl Posch (Welschen Much). Herz-
lichen Dank ihnen allen und möge das 
Glöcklein allen Bergkameraden und 
Wanderern eine gesunde Heimkehr ins 
Tal läuten.

Glockenweihe im Halltal
Am Landesfeiertag, den 15. August,  fand unter Anteilnahme zahl-
reicher Wander- und Bergfreunde beim „Knappenhäusl“ im Halltal eine 
Glockenweihe statt.
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Gleich sechs Absamer Paare konnten kürzlich einen ganz be-
sonderen Tag begehen. Sie alle hatten vor 50 Jahren den Bund 
fürs Leben geschlossen. Aus diesem Anlass luden die Gemeinde 
Absam mit Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptmann 
Dr. Herbert Hauser in den Landgasthof Bogner, um diesen An-
lass auch gebührend zu feiern. 

Mit dabei waren Elfriede und Josef WILLARD, Elisa-
beth und Karl HALLER,  Agnes und Alois PENZ, Gottlinde 
und Josef SCHWIENBACHER sowie Margarete und Johann 
SCHNITZER.

Im Zeichen des 50. Hochzeitsjubiläums
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Zu einer kleinen Feier lud kürzlich die TIGEWOSI gemeinsam mit der Gemeinde Absam, um die Schlüssel 
bei der Reihenhausanlage Samerweg/Humboldtstraße zu übergeben. 

Schlüsselübergabe Wohnanlage 
Samerweg/Humboldtstraße

Die Anlage besteht aus insgesamt 18 
Reihenhäusern mit Garage und Besu-
cherparkplätzen, davon 12 Mietkauf- 
und 6 Eigentumsobjekten. Die Gesamt-
fläche beträgt rd. 4300 qm, die Kos-
ten für die gesamte Anlage liegen bei 
5.350.000 Euro. 

Begonnen wurden die Arbeiten im 
September des Vorjahres. In seiner 
Ansprache freute sich Bgm. Arno Gug-
genbichler über weiteren wertvollen 
Wohnraum für Absamer Bürger und 
wünschte den neuen Bewohnern viel 
Freude in ihren Heimen. Für den geist-
lichen Segen sorgte Pfarrer Martin Fer-
ner, seit kurzem auch Dekan des Deka-
nates Hall.Fo
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Begonnen hat es mit Verwüstun-
gen am Friedhof in Absam/Dorf, wo 
mehrmals Grablaternen ausgerissen 
und demoliert wurden. Der negative 
Höhepunkt war dann die so genannte 
„Halloween-Nacht“, die von einigen un-
bekannten Jugendlichen dazu genutzt 
wurde, um in Absam/Eichat eine Spur 
der Verwüstung zu  ziehen. 

Container der Sammelinsel in der 
Schulstraße wurden umgeworfen und 
der Inhalt rings herum verstreut. Mit 
rohen Eiern beworfen wurden die 
Hauswände von Einfamilienhäusern, 
Abfallkörbe aus der Verankerung geris-
sen, Beleuchtungskörper und Wäsche-
spinnen zerstört. Die Bevölkerung ist 
nun zur Mithilfe aufgerufen und möge 
eventuelle Wahrnehmungen bei der Po-
lizeiinspektion Hall melden.

Vandalismus in Absam
Eine Reihe von sinnlosen Zerstörungsakten hat sich in den letzten Wo-
chen in Absam zugetragen. Neben dem Friedhof und dem öffentlichen 
WC bei der Leichenhalle war vor allem der Ortsteil Eichat betroffen. 
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In eigener Sache

Alle Absamer Vereine sind 
herzlich eingeladen, Artikel 
für die Dorfzeitung zur Ver-
fügung zu stellen (entweder 
im Fach im Sekretariat der 
Gemeinde hinterlegen oder 
an wurzer.walter@aon.at schi-
cken). 
Bitte auch Veranstaltungen auf 
der Homepage der Gemein-
de Absam unter www.absam.
at im Veranstaltungskalender 
selbst veröffentlichen.

SPIELE-
NACHMITTAG
der Kinderfreunde Absam

Mittwoch, 
5. Dezember 2007

Von 14:00 bis 17:00 Uhr
Im Haus für Senioren, Südeingang,

gegenüber Bücherei
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17. und 18. November 2007:

Bert Breit - Musik, Film, Foto
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Im Juli 2007 wäre der Komponist Bert Breit 80 Jahre alt geworden. »Wer nur von Musik etwas versteht, 
versteht von ihr auch nichts« - unter diesem für Bert Breit programmatischen Motto wird die Gemeinde 
Absam, wo er über 40 Jahre gewohnt hat, ein Bert Breit-Wochenende veranstalten, um mit einem Konzert, 
einem Kinoabend und einer Foto-Ausstellung seine umfassende Arbeit zu dokumentieren.

PROGRAMM
 
Bert Breit / MusikFilmFoto,  
17.-18. November 2007, Absam
Eine Veranstaltung der Gemeinde 
Absam - Freier Eintritt bei allen 
Veranstaltungen!

Samstag, 17. 11. 2007 
Festsaal der VS Absam/Dorf

19.30 Uhr Eröffnung
Bischof Dr. Reinhold Stecher und BM 
Arno Guggenbichler

20.00 Uhr Konzert  
»Filmmusik Bert Breit«
Bert Breit hat in dreißig Jahren die Mu-
sik für zahlreiche Fernseh- und Kino-
filme, Hörspiele und Radiosendungen 
geschrieben. Sieben Musiker unter der 
Leitung des Jazzpianisten Christian 
Wegscheider interpretieren auf zahl-

reichen Instrumenten (Maultrommel, 
Cembalo, Drehleier …) eine Auswahl 
dieser »Gebrauchsmusik«.

Sonntag 18.11.2007 
Landgasthof Bogner Absam 

17.00 Uhr Film  
»Jakob Stainer – Von der Schwie-
rigkeit der Biografie« (ORF und ZDF 
1971 – Drehbuch & Musik: Bert Breit)

Jakob Stainer (1621 bis 1683) ist einer 
der berühmtesten Geigenbauer Öster-
reichs. Der Hofgeigenmacher des Erz-
herzog Leopold wurde von den Jesuiten 
der Ketzerei verdächtigt und peinlich 
verhört. Stainer verfiel später in Wahn-
sinn. Seine Biographie ist lückenhaft. 
Die TV-Sendung aus dem Jahr 1971 

versucht, Leben und Werk Stainers mit 
Hilfe von Kriminologen, Graphologen, 
Psychiatern, Religionsphilosophen und 
Geigenbauexperten zu rekonstruieren.
Für den Film gaben 1970 der heuer 
verstorbene Psychoanalytiker Harald 
Leupold-Löwenthal und Nicolaus Har-
noncourt Interviews.
Musikalisch begleitete das Ensemble 
Concentus Musicus Wien auf Stainer-
Instrumenten den Film.
Buch: Bert Breit, Otto Anton Eder, 
Wolfgang Steuer
Regie: Otto Anton Eder, ORF und ZDF, 
Ö 1970

18.00 Uhr Radio 
»Die rote Landa«
[Feature von Bert Breit, 1993]
1924 in Obertilliach (Osttirol) als unehe-
liches Kind geboren, hat sie kein Recht 
auf einen Vornamen, für den es eine 
Heilige gibt. Sie wird Hirlanda getauft 
… 1938 wird ihre Mutter, die in Inns-
bruck arbeitet, Zeugin der Gewalt in 
der Pogromnacht am 9. November. Sie 
warnt ihre Tochter, die bei den Großel-
tern lebt, vor dem Nationalsozialismus 
… Die Hochzeit mit 19 Jahren führt zu 
elf Kindern und einem Leben am Exis-
tenzminimum … Ende der 60er Jahre 
will sie im Dorf mitreden, sie gründet 
eine Frauenliste, wird die einzige SPÖ-
Gemeinderätin und lernt Bruno Kreisky 
kennen.

20.00 Uhr Film
»Heidenlöcher«
[Musik: Bert Breit, 1986]
Wolfram Paulus über seinen Film: »Feb-
ruar 1943. Ein isoliertes Gebirgstal, wo 
fast nur Bergbauern leben. Die meisten 
Söhne und Knechte im wehrfähigen Al-
ter sind eingerückt. In Ausnahmefällen 
(…) ist es möglich, dass einer der Söhne 
daheim bleibt. Seit fast zwei Jahren hält 
sich ein Mann, der vom Krieg desertiert 
ist, in dieser Gegend versteckt, vorwie-
gend in Höhlen, die von Einheimischen 
Heidenlöcher genannt werden«. 

Unter der künstlerischen Leitung 
des Tiroler Jazzpianisten Christian 
Wegscheider und des Cellisten Nikolaus 
Meßner wird am Samstag, 17. Novem-
ber in der Volksschule Absam ein Kon-
zert mit Filmmusik des im Jahr 2004 
verstorbenen Komponisten Bert Breit 
stattfinden. 

Heuer wäre der Komponist, Fotograf 
und Journalist Bert Breit 80 Jahre alt 
geworden. Über die Grenzen Öster-
reichs bekannt wurde er nicht nur mit 
der Musik zu Axel Cortis legendärer 
Radiosendung »Der Schalldämpfer«, 
sondern auch mit Filmmusik für Fern-
seh- und Kinofilme. 1997 erhielt Bert 
Breit den Würdigungspreis für Musik 
der Republik Österreich, 1998 den Ti-
roler Landespreis für Kunst.

Die Eröffnung werden Bischof Rein-
hold Stecher und Absams Bürgermeis-
ter Arno Guggenbichler vornehmen.

Weitere Informationen und Fotos un-
ter www.breit.biz
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Regie: Wolfram Paulus, Ö/D 1986

Samstag und Sonntag,
17. und 18. 11. 2007 
im Landgasthaus Bogner Absam
Ausstellung  mit Fotos, Filmen und 
Radioarbeiten von Bert Breit.
Öffnungszeiten:  
täglich von 7 – 24 Uhr

An die 200 Larven (natürlich alle aus 
Holz), von der ältesten ca. 200 Jahre 
alten bis zur jüngsten, Matschgererge-
wänder, Fotos, alte Ranzen, Bilder, usw. 
gibt es hier eben alles rund um das The-
ma Fasnacht zu besichtigen. 

 
Bereits seit zwanzig Jahren besteht 
nun das Matschgerermuseum. Dieses 
kleine Jubiläum wurde zum Anlass ge-
nommen, um das Museum etwas zu er-
neuern. So ist in der Stube nun auch 
ein „Ziachorglspieler“ aufgestellt und 
die Führung durchs Museum erfolgt 
mit DVD-Unterstützung, gesprochen 
von Peter Jungmann, Reporter des ORF 
Radio Tirol. Auch der Film des ORF 
„Fasnachtsfieber, die Matschgerer Fas-
nacht in Absam“, ist im Museum zu 
sehen. Geöffnet ist das Museum jeweils 
am Sonntag von 10 bis 12 Uhr sowie 14 
bis 17 Uhr. 

Selbstverständlich sind aber auch 
Sonderführungen für Schulen, andere 
Fasnachtsvereine oder ganz einfach in-
teressierte Gruppen jederzeit möglich. 

Anmeldungen für Sonderführungen 
bitte unter der Telefonnummer 05223-
56489-74. Für den Besuch im Museum 
ist kein Eintritt zu entrichten.

Matschgerergewänder, Fotos, alte Ranzen:

Matschgerermuseum bis 
Ende November geöffnet
Gerade die kältere Zeit bietet sich nun für einen Museumsbesuch an, 
wie etwa das Matschgerermuseum in Absam. In den Jahren 1985 – 87 
errichteten die Absamer Matschgerer in Eigenregie im Haus Stainer-
straße 1 ein kleines aber feines Museum. Daneben befindet sich hier 
auch das Vereinslokal in welchem Zusammenkünfte, Vereinsabende 
und Sitzungen abgehalten werden.

Stainerstraße 1 · 6067 Absam · www.absamer-matschgerer.at.tt

Sonderführungen jederzeit möglich.
Tel. 05223/56489-74 · Eintritt frei!

Fa–nacht–mu–eum
 in Ab–am

Geöffnet zwischen Ostern 
und Advent an jedem 
Sonntag ausser 
Juli und August 
von 10.00 – 12.00 und 
14.00 – 17.00 Uhr.

Ab–am
et zwischen Ostern 
vent an jedem 
g ausser 
d August 
00 – 12.00 und 
17.00 Uhr.

Anfang September unternahmen 
die Wanderfreunde Absam einen Ver-
einsausflug über St. Johann und Fie-
berbrunn nach St. Ulrich am Pillersee. 
Trotz ungünstiger Witterung, die leider 
zu wünschen übrig ließ, war es ein ge-
lungener Tag. 

Das gemeinsame Mittagessen im 
Gasthaus am See kam sehr gelegen, um 
wieder zu Kräften zu kommen. Bei der 
Rückfahrt gab es noch einen Zwischen-
stopp im Gasthof Zillertal bei Kaffee 
und Kuchen. Am nächsten Tag waren 

dann alle Mitglieder im Vereinslokal 
zum Grillen eingeladen.

Kartenmeisterschaft

Bei der zweiten internen Kartenmeis-
terschaft der Wanderfreunde Ende Sep-
tember wurden die heurigen Meister 
ermittelt. Josef Braunhofer und Rudolf 
Schwabl gewannen vor Rosi Braunho-
fer und Maria Pittl und Alfred Gabriel 
und Bertl Reisinger. Mit der Preisver-
teilung und geselligem Beisammensein 
klang dann der Abend aus.

Ausflug der Wanderfreunde Absam
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DIE SPONSOREN:

• Land Tirol - Kultur  
• Region Hall Wattens  
• Felder Gruppe  
• Marienapotheke Absam  
• Franz Fischler Consult  
• DONAU Vienna Insurance Group  
• Calimera Ital. Spezialitäten  
• Ofen Art  
• Elektro Larcher  
• Landgasthof Bogner  
• PINXIT Druckerei  
• Riepenhausen  
• Swarovski Optik KG  
• Installationen Zanger  
• Wurstkultur  
• Raggl Digital Graphic+Print  
• Tischlerei Pfanzelter  
• Graphik Matthias Breit  
• Der Buchbinder Köll  
• Postergalerie im DEZ  
• W. Winder & Sohn  
• Ablinger.Garber - Medienturm

"Standbilder aus dem Jakob-Stainer-
Film von Bert Breit, der am Sonn-
tag, 18. November um 17.00 Uhr im 
Gasthaus Bogner gezeigt wird. Oben 
links: Nikolaus Harnoncourt mit einem 
Stainer-Instrument; oben rechts: Toni 
Würtenberger aus Absam; unten links: 
Stainer-Haus in Absam; unten rechts: 
Für Stainer-geigen typische Form der 
F-Löcher"
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GESCHENKIDEEN IN HÜLLE UND FÜLLE!

Früchtelebkuchen - Rohkost - Saftiges Apfelbrot
Butterstollen - Teegebäck - Hauspralinen -

spezielle Nikologeschenke

Für Diabetiker - Kuchen und Pralinensortiment

Brot und Gebäck an Sonn-
u. Feiertagen ab 8 Uhr.
Belohnen Sie sich mit einem

gepfflegten Frühstück

Geschenke
vom Nikolaus 

Ihr Partner bei allen Festivitäten ...

Zu einer kleinen Feier in den Gasthof Ebner in Absam luden 
kürzlich Bgm. Arno Guggenbichler (Absam) und Bgm. Leo 
Vonmetz (Hall). Sie wollten damit allen Beteiligten am Ferie-
nexpress, der heuer im Sommer von beiden Gemeinden ge-
meinsam durchgeführt wurde, sowie den Organisatoren un 
Mitarbeitern der Spiel mit mir Wochen danken. Die beiden 
Jugendreferenten der Gemeinden, Andrea Heinrich und Mar-
tin Lindenberger, schlossen sich den Dankesworten ebenfalls 
an. „Es wird immer wichtiger, dass die Gemeinden über die 
eigenen Grenzen hinausschauen und gewisse Dinge auch 
miteinander durchführen“, freut sich Bgm. Guggenbichler 
über den großen Erfolg dieser Aktion, bei der für die Kinder 
der beiden Gemeinden ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm in den Sommerferien geboten wurde.

Kinderbetreuung in Absam
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Am 26.Oktober konnte die FF-Absam der zahlreich 
erschienen Absamer Bevölkerung ihre Einsatzbereitschaft 
und Leistungsstärke kundtun. Kdt. Klausner begrüßte 
die Anwesenden, allen voran Bürgermeister Arno 
Guggenbichler mit seiner Gattin Barbara. Aufgewertet 
wurde der Übungstag durch die Anwesenheit von Bez.
Kdt. Ing. Peter Hölzl und Abschnitts-Kdt. Robert Walder, 
sowie von Karlheinz Strickner, Kdt. der Stadtfeuerwehr 
Hall.

 Bei der folgenden Fahrzeugparade wurden die Einsatz-
fahrzeuge der FF-Absam von Kdt. Klausner vorgestellt und 
erklärt. Es folgte eine wirklichkeitsnahe Übung mit der Ber-
geschere. Auf neues Terrain begab sich die FF-Absam mit 
dem Ausbildungsberreich „Retten aus Höhen und Tiefen“. 
Dank der Unterstützung von Gemeindeseite konnten die 
entsprechenden Geräte angeschafft werden.  Mit der vorge-
führten Übung wurde das Bergen von Verletzten vom Haus-
dach des Feuerwehrhauses mittels Bergewanne gezeigt. 
Austretendes Metanol war die Annahme für die Übung mit 
Gefahrengut.  Mit Atemschutz und Schutzanzügen wurde die 
Bekämpfung des Gefahrengutes vorgenommen. Am Feuer-
löschtrainer wurde die Bevölkerung mit dem Umgang von 
Feuerlöschern vertraut gemacht, was vielfach angenommen 
und geübt wurde.

Leistungsschau der Feuerwehr Absam
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Blumenschmuckausflug
Als Dank für ihre Bemühungen um ein schöneres Dorfbild 
lud die Gemeinde Absam die Freunde der schmucken Gar-
ten- und Balkonzier zu einem Ausflug ins Gschnitztal ein. 

86 Teilnehmer fanden sich an einem prächtigen Herbsttag 
bei strahlendem Sonnenschein ein, um gemeinsam einen 
Ausflug zu machen.
Mit zwei Bussen ging es ins romantische Gschnitztal. Dort 
angekommen, nützte man die Gelegenheit, um sich das neue 
Mühlendorf anzusehen. Anschließend ging es zu einer Jause 
in den Gasthof Feuerstein, wo dann auch aufs Intensivste 
gefachsimpelt wurde. Einig war man sich am Ende nicht 
nur über einen gelungen Ausflug, sondern auch darin, im 
nächsten Jahr wieder mit demselben Eifer und Einsatz die 
heimischen Gärten und Balkone und Fenster mit Blumen zu 
schmücken.

Kurz vor Mittag trafen bereits immer 
mehr Mütter, Väter und Kinder am 
Sportplatz ein und brachten gute Stim-
mung mit. Insgesamt 150 Gäste nahmen 
daran teil, auch Bürgermeister Arno 
Guggenbichler schaute mit seiner Gattin 
Barbara vorbei und die Absamer Pensi-
onisten waren ebenfalls wieder zahlreich 
vertreten.
Viele Spiele, wie das „Käsebrett“, „Die 
Vier gewinnt“, Tischfußball und vieles 
mehr, sorgten für Unterhaltung. An der 
Schminkstation herrschte zeitenweise 
großer Andrang, ebenso beim Basteln 
von Windrädern, beim Malen und beim 
Zeichnen. 
Zwischendurch, davor oder danach, 
stärkte man sich mit einem gegrillten 

Schopfbraten oder einem Bratwürstel mit 
Brot oder Kartoffelsalat, schmackhaft zu-
bereitet von Marco und perfekt serviert 
von Kathi. Der Durst wurde gelöscht bei 
Gerhard und Silvia und wer noch  „Platz“ 
hatte, genehmigte sich ein Stück frischen, 
selbstgebackenen Kuchen und eine gute 
Tasse Kaffee, zubereitet von Elisabeth 
und ihrer Freundin Burgl.

Der Höhepunkt des Nachmittags war 
dann natürlich wieder das „KISTENSTA-
PELN“ -  beaufsichtigt von Armin, gesi-
chert durch das Seil, gehalten von Robert 
und Philipp, abwechselnd mit Christine 
und Matthias, war ein Berg von leeren 
Kisten aufzubauen und zu erklimmen! Es 
gab einen neuen Rekord mit 27 Kisten. 

Kinderfreunde Absam:

Grill- und Spielefest
Am Sonntag, den 23. September, fand wieder das große Grill- und Spielefest der Kinderfreunde Absam 
am Sportplatz der Gemeinde statt. Strahlend schönes Wetter lockte wieder zahlreiche Familien mit ihren 
Kindern an.
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Nicht nur die Absamer, sondern Sängerfreunde aus 
dem ganzen Großraum Hall freuen sich jedes Jahr 
auf die besinnliche Cäcilienfeier des Jakob-Stainer-
Chors unter Obmann Helmut Kecht.

In dem vom Chorleiter Reinhard Feistmantl zusammenge-
stellten Programm wirken am Samstag, 24. November, ab 20 
Uhr im Absamer Pfarrsaal zudem der Frauensingkreis Thaur 
unter Maria Luise Norz sowie die Absamer Musikanten mit.
Der Jakob-Stainer-Chor freut sich auf zahlreichen Besuch 
und lädt außerdem am Sonntag, 25. November, zur traditio-
nellen Kranzniederlegung nach der von den Sängern musi-
kalisch gestalteten 10-Uhr-Cäcilienmesse ein.

FREUNDLICH UND VERLÄSSLICH

TAXI ROHREGGER ROBERT

05223

5611124 STUNDEN AM TAG,
7 TAGE DIE WOCHE...

Cäcilienfeier - J.-Stainer-Chor

Groß war das Interesse, als Mitte Oktober Günter Amor, 
der langjährige zweite Hüttenwart der Bettelwurfhütte sein 
neuestes Werk „Die Bettelwurfhütte“ präsentierte. Unter den 
zahlreichen Gästen waren auch Absams Bürgermeister Arno 
Guggenbichler sowie Mag. Silvia Greber und Mag. Gott-
fried Kompatscher vom Tyrolia-Verlag sowie der frühere 
EU-Kommissär Franz Fischler.  Das Buch selbst enthält eine 
Reihe von kuriosen Geschichten, aber auch viel Wissens-
wertes über das Halltal. „Dieses Buch gehört einfach in 
jeden Haushalt eines karwendelfreundes“, brachte es Franz 
Fischler auf den Punkt. Das Buch ist auch im Gemeindeamt 
Absam erhältlich.

Dr. Franz Fischler, Mag. Silvia Greber (Lektorin), Mag. Gott-
fried Kompatscher (Verlagsleiter). Günther Amor, Bgm. Arno 
Guggenbichler.

Buchpräsentation 
im Kirchwirt
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HINWEIS

INFOVERANSTALTUNG 
FÜR ELTERN UND  
JUGENDLICHE
Das Land Tirol bietet eine 
Infoveranstaltung für El-
tern, Jugendliche und alle 
Interessierten zum Thema 
Jugendschutz an.
Die Gemeinde Absam ist 
Partner beim Projekt "mo-
bile Jugendarbeit ins Dorf", 
mit dem Schwerpunkt Ju-
gendschutz.
Die Veranstaltung wird am 
29.11 um 19:30 im Feuer-
wehrhaus abgehalten. Auf 
zahlreiche Besucher freut 
sich die Gemeinde Absam.

Einheizen - aber richtig!
Gemütlich beim warmen Kachelofen liegen, vor dem offenen Kamin sit-
zen und hören, wie das Holz knistert – wem wird bei diesen Gedanken 
nicht warm ums Herz? Wenn geeignete Brennstoffe verheizt werden, 
bleibt diese Idylle. Wenn nicht, dann kann der feine Kaminabend zu 
rasch zu einem gesundheitsgefährdenden  Erlebnis werden.

Schadstoffe belasten die 
Umwelt

Immer noch sehen jedoch manche 
BürgerInnen ihren Ofen als private 
Müllverbrennungsanlage. Beim uner-
laubten Verbrennen von Abfall werden 
aber zahlreiche, gefährliche Schad-
stoffe wie Dioxine und Schwermetalle 
über den Kamin ungefiltert in die Luft 
geschleudert. „Wir sind jedoch heute 
in der Lage, mit dem EMPA-Aschen-
schnelltest festzustellen, ob richtige 
Brennstoffe verwendet werden oder 
nicht“, erklärt Mag. Hermann Wilhelm, 
Innungsmeister der Tiroler Rauchfang-
kehrer. Trockenes, naturbelassenes 

Holz und bindemittelfreie Holzbriketts 
sind die richtigen Zutaten für eine ge-
sunde Wärme. Eine Tasse heißer Tee 
dazu und das Wohlfühlen ist perfekt.
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"Fahrt ins Blaue" 
nach Rattenberg

Die 68 teilnehmenden Mitglieder 
und Gäste waren bereits von der sehr 
guten Kost im Restaurant  Ritterstu-

ben in Ladis begeistert und  diese gute 
Laune wurde durch die Wetterbesse-
rung für den Rest des Tages konser-

viert. Ein Highlight war die Fahrt mit 
der U-Bahn in Serfaus und der Besuch 
der ältesten Wallfahrtskirche von Tirol 
„Unserer lieben Frau im Walde“. Man 
bewunderte auch die saubere Umge-
bung und die Kombination von moder-
ner Architektur und alt hergebrachtem  
Traditionellen. 

Nach einem Ortsspaziergang in Fiss 
führte der Heimweg über die alte „Via 
Claudia Augusta“vorbei an der Burg 
Laudeck in Ladis. Diese  erinnerte dar-
an, dass auch schon die alten Römer 
von der Schönheit dieser Landschaft 
begeistert waren.

Dann war das Ziel erreicht: Rattenberg, mit knapp 400 
Einwohnern die kleinste Stadt Österreichs. Bekannt durch 
die zahlreichen Glasbetriebe, dem Rattenberger Advent in 
der mittelalterlichen Fußgängerzone und den jährlich statt-
findenden Schlossbergspielen.

Nach der Stärkung mit Kaffee und Kuchen in einem etwas 
zu „klein“ geratenen Gasthaus, unternahmen einige ein Spa-
ziergang durch das Städtchen und andere spazierten auf den 
Schlossberg und genossen den wunderbaren Ausblick.

Die Obfrau des Pensionistenverbandes Rattenberg-Rad-
feld, Frau Rosa Zimmermann, besuchte die Ausflugsgruppe 
und zeigte so manches „Kleinod“ ihrer Heimatstadt. 

Ganztagesausflug auf das Sonnenpla-
teau Ladis-Fiss-Serfaus
Der letzte Tagesausflug der Absamer Senioren des Tiroler Seniorenbundes führte in das Gebiet des „Obe-
ren Gerichts“ auf das Sonnenplateau Ladis, Fiss und Serfaus. Leider regnete es fast den ganzen Tag, nur 
während des Aufenthaltes in Serfaus und Fiss besann sich der Wettergott und bescherte für den restlichen 
Tag schönes Wetter. 

Am Samstag, 13. Oktober, nahmen 42 Teilneh-
merInnen an der „Fahrt ins Blaue“ teil. Den erste An-
haltspunkt gab die Richtung „Unterland“ schon vor. 
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Absam - Goldener Boden für das Handwerk:

Sieben Meister auf einen Streich

Ganz besonders erfreut zeigte sich der Absamer Bürger-
meister im Rahmen einer kleinen Feier über die Tatsache, 
dass gerade Absam sich über eine so große Zahl an neuen 
Meistern freuen kann. „Ihr habt viel Mühen und auch fi-
nanzielle Belastungen auf euch genommen, um dieses Ziel 
zu erreichen“, lobte Guggenbichler die Neomeister. Dies sei 
nämlich nicht so selbstverständlich und umso mehr freue es 
ihn deshalb. 

Damit sei aber auch wieder der Beweis erbracht, das 
Absam wirklich ein goldener Boden für das Handwerk ist. 
In einer kurzen Präsentation berichtet Bgm. Guggenbich-
ler über die Entstehungsgeschichte des Projektes „Arbeiten 
kombiniert mit Wohnungen“, das rund 60 neue hochwertige 
Arbeitsplätze in Absam geschaffen hat.

Gleich 7 neue Meister konnten kürzlich Bgm. Arno Guggenbichler und GV Klaus Zanger, Obmann des 
Wirtschaftsausschusses, in den neu errichteten Räumlichkeiten von Care Dental dem Zahntechniklabor von 
Stefan Oberleiter und dem Absamer Klaus Greiderer an der Salzbergstraße begrüßen.

Ihre traditionelle Rupertimesse feierte die Kameradschaft 
der ehemaligen Salinenbediensteten in St. Magdalena im 
Halltal. Zahlreiche Mitglieder, Angehörige und Freunde 
nahmen an der Messe teil, die von Hochw. Pfarrer Paul 
Haider aus Thaur zelebriert wurde.

Die Absamer Stubenmusik sorgte auch heuer wieder für 
die feierliche Umrahmung. Die Beförderung der älteren 
Mitglieder übernahmen die Feuerwehren aus Absam und 
Thaur. Mit dabei waren auch die Bürgermeister der Sali-
nengemeinden Absam und Thaur, Arno Guggenbichler und 
Konrad Giner, sowie die Fahnenpatin Barbara Guggenbich-
ler. Der gemütliche Teil kam natürlich nicht zu kurz und für 
Unterhaltung war gesorgt.

Salinenkameradschaft:

Rupertimesse
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Die Meister schauen dem Zahntechniker Klaus Greiderer über 
die Schulter. Toaba Karim (Heizungstechnik), Czichna Andreas 
(Schlosser), Mattersberger Bernd (Schlosser), Zanger Johannes 
(Kraftfahrzeugtechnik), Mair Manuel (Mechatroniker für Ma-
schinen- u. Fertigungstechnik). Nicht im Bild: Neurauter Gerald 
(Elektrotechnik), Steinlechner Martin (Kraftfahrzeugtechnik)



 A u s g a b e  N r.  1 2 - 2 0 0 7  | 13

G E M E I N D E Z E I T U N G  A B S A M

Absamer Matschgerer:

Bergmesse am Hochmahdkopf

Der Höhepunkt des heurigen Jahres 
war die Einweihung des neuen Gip-
felkreuzes, welches von Obmann Stv. 
Fischler Andreas und anderen Matsch-
gererkameraden angefertigt wurde. Da 
das alte Gipfelkreuz schon ein wenig 
in die Jahre gekommen war, wurde 
ein Neues aus Lärchen-Holz gefertig-
tes aufgestellt. Mit 26 Helfern brachte 
man das neue Kreuz auf den Hochmah-
dkopf. Sehr viele alte Matschgerer die 

schon bei der Aufstellung des ersten 
Kreuzes im Jahre 1972 dabei waren, 
nahmen den Aufstieg auf sich um sich 
selbst ein Bild von dem neuen Werk zu 
machen. Ringsumher konnte man nur 
positives vom Kreuz hören, da es wun-
derbar geplant und gefertigt wurde.  

Die Messfeier und die Einweihung 
wurde vom Absamer Pfarrer Hr. Hoch-
würden Martin Ferner zelebriert, für 

die musikalische Umrahmung sorgte 
eine Absamer Bläsergruppe. Zum 
Abschluss wurden noch die von den 
Matschgererfrauen selbstgemachten 
Kirchtagskrapfen neben einem Tropfen 
Wein kredenzt. Am Abend, nach einem 
sicheren  Abstieg ins Tal dachten noch 
viele mit Wehmut, an den wunderbaren 
Herbsttag in unserer schönen Absamer 
Bergwelt zurück.

Bei strahlendem Herbstwetter feierten die Absamer Matschgerer  am Sonntag den 23. September ihre 
traditionelle Bergmesse beim Gipfelkreuz auf dem Hochmahdkopf. Wie jedes Jahr sind wieder Hunderte 
Mitglieder und Freunde der Absamer Matschgerer auf den Hochmahdkopf gestiegen um besonders den 
verstorbenen Matschgererkameraden zu gedenken. 

Bei der am 19. Oktober abgehaltenen 
Generalversammlung standen Neu-
wahlen auf der Tagesordnung. Dabei 
wurde der gesamte Vorstand wieder-
gewählt.
 
Die Vorstandsmitglieder berichteten 
über die erfolgreich verlaufene Saison 
2007 und Obmann Erwin Mayerl be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für 
die tolle Atmosphäre "vor", "bei" und 
"nach" den Spielen am Tennisplatz.  
Neben Bürgermeister Arno Guggen-
bichler und Vizebürgermeister Fritz 
Würtenberger konnte Obmann Mayerl 

auch die Gemeinderäte/innen Brigitte 
Troyer, Nicole Oberdanner, Alfred Hu-
ber und Manfred Schafferer begrüßen.

Der Vorstand des Tennisclub Absam:
Obmann: Erwin Mayerl
Kassier:  Alexander 
  Ingenhaeff-Beerenk.
Kassier-Stv.: Herbert Riedl
Schriftführerin: Brigitte Troyer
Sportwart:  Walter Schindl
Sportwart-Stv.: Bernhard Troyer
Jugendsportw.:  Michael Laimgruber
Chronist:  Klaus Fink
Beirat:   Alois Mayr

Tennisclub Absam - Generalversammlung mit Neuwahlen
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Angeboten werden süße und bodenständige Köstlich-
keiten, Punsch und Glühwein. 

Heuer wird erstmals auch ein Verein – die „Buchtaler“ 
- einen Stand übernehmen. Stefanie Fischler stellt ihre viel-
fältig gefertigten Produkte aus Glas dar und die Volksschulen 
Absam-Dorf und Absam-Eichat bieten ihre selbst gebastelten 
Werke an. Von der Fam. Plank, „Bartlhof“, kommen Speck, 
Wurst, Kaminwurzen, Verhacktes u.a.. Bei Fam. Prantner 
kann man handgefertigte Rodeln und Holzschüsseln erwer-
ben. Handtaschen, Geldtaschen, Schmuck von der Boutique 
per voi aus Wattens, Holzwaren und Geschenksartikel von 
Frau Öttl Anita, Kräuter- und Traubenkernkissen, Handar-
beiten von Frau Maria Anderlan sowie verschiedene Schnäp-
se und Liköre von Herrn Arno Pauli sind weitere Faszinati-
onen des Adventmarktes.

 Für eine entsprechende Adventstimmung sorgen Bläser-
gruppen der Bürgermusik Absam und der Jakob-Stainer-
Chor.

 
T E R M I N V O R M E R K U N G :

PENSIONISTENNACHMITTAG
DES PVÖ

im Haus für Senioren 
Donnerstag, 6. Dezember 2007

14 bis 17 Uhr

JÄHRLICHES TÖRGGELEN 
Am Samstag, 17. November, findet wieder 

das jährliche Törggelen im Gasthaus 
"Bürgerstube" in Hall um 14 Uhr statt.

WEIHNACHTSFEIER
Am Samstag, 15. Dezember, sind alle Pen-

sionisten herzlich um 14:0 Uhr im Gasthaus 
"Bogner" in Absam zur alljährlichen 

Weihnachtsfeier eingeladen.

Feier der Jungschar in St. Josef

Anschließend versammelten sich alle 
Kinder, JungscharführerInnen und El-
tern im Pfarrzentrum zum gemütlichen 
Beisammensein. Dabei wurde ein Film 
über das letzte Jungscharlager gezeigt, 
das mit vielen anderen in den vergan-
genen Jahren von 8 jungen Frauen und 
Männern aus Eichat organisiert und 
bestens geleitet wurde. 

Zum Abschluss überreichten die 
JungscharführerInnen an Frau Elli 
Felder für den Vinzenz-Verein einen Be-
trag, der ihnen von ihrer Tätigkeit und 
aus der Versteigerung der Lagerzeitung 

Ende September feierte die Jungschar in St. Josef einen Dankgottes-
dienst für fast 10 Jahre Arbeit mit den Kindern. 

2007 übrig geblieben war. Der Vinzenz-
verein möchte sich hiermit noch einmal 
herzlich bedanken.

Absamer Adventmarkt feiert 
10-jähriges Jubiläum
Mit einer Reihe von neuen Attraktionen feiert der Absamer Adventmarkt sein 10-jähriges Jubiläum. In dieser 
Zeit hat er sich als wesentlicher Beitrag für die Aufrechterhaltung des Dorflebens entwickelt. 

ERÖFFNUNG DES ADVENTMARKTES:
Mittwoch, 5.12.2007  mit Nikolauseinzug um 17.00 Uhr

Öffnungszeiten: Sonntag, 9.12., Sonntag, 16. 12. ,Sonn-
tag, 23.12., jeweils von 15 bis 20Uhr am Vorplatz des 
Gemeindeamtes. Außer am Nikolausabend gibt es ro-
mantische Kutschenfahrten und erstmals Ponyreiten von 
15 bis 18 Uhr.
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GEBURTEN

Staud Jimmy  Jägerstraße 9

Staudinger Florentina Föhrewald 8

Zangerl Johannes  Ingenuin Weber-Weg 5a

Bernard Johannes  Zunderkopfstraße 21

APOTHEKEN

➊ ST. MAGDALENA-APOTHEKE   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57977

➋   KUR- UND STADTAPOTHEKE 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➌   MARIEN-APOTHEKE 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍   PARACELSUS APOTHEKE KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎   APOTHEKE ST. GEORG 

Dr. Dieter Koller AG, Dörferstraße 2,  

6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏   SCHÜTZENAPOTHEKE 

Schützenstraße 56-58,  

6040 Innsbruck, Tel: 0512 / 26 12 01

➐   APOTHEKE RUMER SPITZ 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

ÄRZTE IN ABSAM
DR. WOLFGANG TSCHAIKNER 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

DR. MICHAEL RICCABONA 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

DR. ELISABETH STEINER 
prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19a 
Tel. 542020 oder 0664/3206062 
Ordination: 
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

DR. ALOIS UNTERHOLZNER 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

JOSEF OBERMÜLLER 
Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4a, Tel. 57355 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

DR. MARIA AUSSERLECHNER 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

ÄRZTE WOCHENENDDIENSTE
17.11. DR. TSCHAIKNER WOLFGANG 
SAMSTAG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 
 Notordination: 900 - 1000

18.11. DR. SCHUMACHER CHRISTOPH 
SONNTAG 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 
 Notordination: 900 - 1000

24.11. DR. ZANGL URSULA 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 
 Notordination: 900 - 1000

25.11. DR. WEILER SABINE 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 
 Notordination: 900 - 1000

01.12. DR. DENGG CHRISTIAN 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711 
 Notordination: 900 - 1000

02.12. DR. HAFFNER RUDOLF 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200 
 Notordination: 900 - 1000

08.12. DR. JUD GERTRUD 
SAMSTAG 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550 
 Notordination: 900 - 1000

09.12. DR. PLATZER CHRISTIAN 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 
 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

15.12. DR. RICCABONA MICHAEL 
SAMSTAG 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon 53280 
 Notordination: 900 - 1000

16.12. DR. SAILER MICHAEL 
SONNTAG 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 
 Notordination: 900 - 1000

Weitere Informationen: Telefon 0512-52058-0 
(Ärztekammer für Tirol) 

oder im Internet unter: www.aektirol.at

Fundgegenstände im Oktober: 3 x Schlüsselbund, Schlüssel mit 
Anhänger, Babyschuh Fahrradhandschuhe, Brillenetui

FUNDGEGENSTÄNDE

hlü l i

APOTHEKEN

NOVEMBER  DEZEMBER
15
16
17
18
19
20
21

DO
FR
SA
SO
MO
DI
MI

➋
➌
➎
➍
➊
➋
➌

22
23
24
25
26
27
28

DO
FR
SA
SO
MO
DI
MI

29
30

DO
FR

01
02
03
04
05
06
07

SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR

08
09
10
11
12
13
14

SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR

➏
➍
➐
➊
➋
➎
➌

➍
➊

➋
➏
➌
➐
➍
➊
➎

➋
➌
➍
➊
➏
➋
➐

Nacht- und Sonntagsdienst

Kröll Maria       Jg.: 1925

Stadler Anna   Jg.: 1922

DI Dr. Hainbach Bernharda  Jg.: 1924

Waldner Johann   Jg.: 1933

Steinlechner Lidwina  Jg.: 1923

UNSERE VERSTORBENEN

Das ewige Licht
leuchte ihnen!
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Rund 200 Schüler ließen sich die Freude am Orientieren 
im Gelände trotzdem nicht nehmen. Im Gegenteil, das Laufen 
durch den verschneiten Wald bei Absam und in Kranebitten 
hatte seinen eigenen Reiz. In drei Altersgruppen wurden die 
Siegerteams, und somit die Vertreter Österreichs bei den in-
ternationalen Schulmeisterschaften in Edinburg/Schottland, 
ermittelt. Heißer Tee und warme Jacken empfingen die Läu-
fer im Ziel. Trotz dieser eher widrigen Umstände erwiesen 
sich auch die jüngsten Mädchen und Burschen mit gerade 
einmal 12 Jahren als wahre Profis und hatten keine Pro-
bleme mit der Strecke.

Die besten Orientierungsläufer kamen aus der Steiermark. 
Die Mädchen aus der Hauptschule Kitzbühel retteten die 
Ehre Tirols mit einem dritten Platz in der Kategorie der 14 
und15-Jährigen. Weitere Tiroler Teilnehmer waren die Lan-
dessieger aus der Sporthauptschule Absam.

In der Klasse „Jugend unter 14 Jahren“ gewann Raphael 
Biechl, vor  Rebecca Heinrich und Manuel Laimgruber. Die 
Klasse „Jugend“ ging an David Federspiel. Erster in der All-
gemeinen Klasse wurde Robert Brüstle. Die Klasse Senioren 
I wurde von Gerhard Heiß gewonnen. Bei den Senioren III 
siegte Manfred Arbinger.

Die 3 Serienwettbewerbe,  10er Serie aufgelegt, 10er Serie 
mit Riemen und die Wildserie konnte Manfred Schafferer für 
sich entscheiden. Den Gildemeistertitel holte sich Kantinör 
Robert Brüstle. Den Hobbymeistertitel konnte sich überra-
schend Petra Ebster sichern. Neuer Schützenkönig wurde Mi-
chael Laimgruber, erster Prinz(essin) Rita Ebster und zweiter 
Prinz Ehrenschützenmeister Michael Mayr. 

 
Das Luftgewehr-Jugendtraining hat bereits am Freitag den 

12. Oktober begonnen und ist nun wieder jeden Freitag ab 18 
Uhr im Keller der Hauptschule Absam. Das Jugendtraining 
ist für Jugendliche bis 18 Jahren kostenlos.Laufschuhe und 

Kompass statt 
Schulbank und Buch
Graues Herbstwetter, Kälte, Schnee – Absam emp-
fing die Teilnehmer an den Österreichischen Schul-
meisterschaften Ende Oktober im Orientierungslauf 
nicht gerade freundlich.

Preisverteilung 
KK-Gildemeister-
schaft
Ende Oktober wurde die Preisverteilung der diesjäh-
rigen KK Gildemeisterschaft abgehalten. Oberschüt-
zenmeister Manfred Schafferer konnte dazu den 
Großteil der Teilnehmer begrüßen. 

2. Prinz Michael Mayr, Schützenkönig 2007 Michael Laimgru-
ber, 1. Prinz(essin) Rita Ebster Rita

LUFTGEWEHR
MANNSCHAFTSSCHIESSEN 2007
Freitag, 16. November ab 19.00 Uhr
Freitag, 23. November ab 19.00 Uhr

Unser Luftgewehrschießstand wird 20 Jahre alt. Dies wollen wir uns zum 
Anlass nehmen, ein Mannschaftsschießen durchzuführen.

Mit dem Erlös dieser Veranstaltung werden neue Schärpen für den Fähnrich 
und die Fahnenjunker angeschaffen (Kostenpunkt ca.  1000.--)

Die Schützengilde Absam bittet daher um rege Teilnahme, damit unsere 
Fahnenpartie wieder in neuem Glanz erstrahlen kann.
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Bei vom ARBÖ Tirol durchgeführte Siegerehrung der Ti-
roler Autoslalom Meisterschaft fand kürzlich in Absam statt. 
Zahlreiche Motorsportfans waren zur ARBÖ-Motorsportgala 
in den Kirchenwirt gekommen, denn mit Walter Steiner und 
Gerald Widemann konnten sich zwei Mitglieder des MRC 
Absam mit den Rängen 2 und 3 in ihren Klassen ganz vorne 
platzieren.  Für die entsprechende Unterhaltung sorgte un-
ter anderem Victor Haid .

TM im Autoslalom


